
Tote  Frau  (28)  in  Wohnung
gefunden
WEDDING – Als gestern morgen die Polizei zu eine Wohnung in
der Kameruner Straße in Wedding gerufen wurde, machten die
Beamten  eine  schreckliche  Entdeckung.  Sie  fanden  in  der
Wohnung in der 5. Etage den Leichnam einer 28-jährigen Frau
und einen schwer verletzten 28-Jährigen vor. Nach Versorgung
des Verletzten durch einen Notarzt wurde er festgenommen und
in ein Krankenhaus gebracht. Die 8. Mordkommission hat die
Ermittlungen übernommen.

Senat  will  mehr  Polizei  in
drei Brennpunkten einsetzen
BERLIN – Innensenator Andreas Geisel (SPD) will im kommenden
Jahr  die  Polizeipräsenz  an  drei  Berliner
Kriminalitätsschwerpunkten  deutlich  erhöhen.  Im  Kampf  gegen
Gewaltkriminalität  und  Drogenhandel  würden  der  berüchtigste
Görlitzer Park, das Kottbusser Tor und die Warschauer Brücke
in Friedrichshain ins Visier genommen.

Gedacht ist u. a. an mobile Wachen. Bis Mai 2020 sollen 125
Polizeibeamte zusätzlich zu diesem Zweck eingesetzt werden.
Geisel:  „Ich  glaube,  wir  müssen  wesentlich  energischer
vorgehen  als  bisher,  das  wird  noch  mal  zu  erheblichen
Anstrengungen  auch  auf  Seiten  der  Polizei  führen.“
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Fenster und Fassaden an der
Lüderitzstraße beschädigt
WEDDING  –  In  Wedding  wurden  in  der  vergangenen  Nacht  die
Fensterfront  und  die  Fassade  eines  Mehrfamilien-  und
Geschäftshauses durch Unbekannte beschädigt. Gegen drei Uhr
bemerkten  Reinigungskräfte  eines  Immobilienbüros  in  der
Lüderitzstraße  mehrere  beschädigte  Fensterscheiben.  Der
Mitarbeiter  einer  Sicherheitsfirma  stellte  bei  sieben
Schaufensterscheiben  und  zwei  Glastüren  über  20  runde
Einschläge  fest.  Außerdem  wurden  die  Scheiben  und  die
Hausfassade mit Farbe beschmiert. Ferner wurde an der zur
Kameruner  Straße  gelegenen  Seite  des  Gebäudes  über  zwei
Schaufensterscheiben  und  die  Fassade  ein  Schriftzug
aufgetragen.  Die  Ermittlungen  dauern  an  und  wurden  vom
Polizeilichen Staatsschutz beim Landeskriminalamt übernommen.

Toter Säugling gefunden
LICHTENRADE – Ein Spaziergänger hat heute morgen gegen 9.45
Uhr in Lichtenrade am Ufer eines Teiches einen toten Säugling
gefunden.  Der  Mann  war  mit  seinem  Hund  unterwegs.  Nähere
Umstände  sind  noch  nicht  bekannt.  Eine  Mordkommission  hat
Ermittlungen  aufgenommen  und  die  Obduktion  des  Kindes
angeordnet.
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Angriff  auf  Polizisten  in
Zivil
TEMPELHOF – Auf dem Geweg des Mariendorfer Dammes gerieten in
der Nacht von Sonntag auf Montag (zwei Uhr) mehrere Männer im
Streit. Drei junge Männer griffen dabei drei vorbeigehende
Männer  mit  Messern  an.  Zwei  von  ihnen  wurden  dabei  am
Oberkörper verletzt. Bei den vermeintlichen Opfern handelte es
sich allerdings um drei Polizeibeamte, die privat unterwegs
waren.  Die  Angreifer  konnten  zunächst  flüchten,  doch  die
alarmierten Kollegen der Beamten waren in kurzer Zeit da und
nahmen das gewalttätige Trio in der Nähe des Tatortes fest.

 

 

Drei Autos angezündet
BERLIN – In Neukölln und Spandau sind in der vergangenen Nacht
drei PKWs ausgebrannt. Die Polizei geht von Brandstiftung aus.
Der  erste  Feuerwehreinsatz  fand  gegen  drei  Uhr  in  einem
Industriegebiet am Tempelhofer statt. Hier brannten ein PKW
und ein Kleintransporter. Kurz darauf wurde der Brand eines
Kleintransporters im Cosmarweg in Spandau gemeldet. Verletzt
wurde niemand.
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Ab Morgen flirrt heiße Luft
über Berlin
BERLIN – Heiße Tage stehen den Berlinern bevor. Luft aus der
Sahara breitet sich morgen, am Dienstag und am Mittwoch in
ganz  Deutschland  aus.  Das  prognostiziert  der  Deutsche
Wetterdienst  (DWD).  Danach  erreichen  die  Temperaturen  an
diesen Tagen bis 35 Grad und mehr, bevor es am Donnerstag dann
mit 28 Grad wieder frischer (!) wird.

Die Hitzewelle ist Folge eines Tiefdruckgebietes auf dem Ost-
Atlantik, das mit einem Hoch über dem Mittelmeer heiße Luft
aus Nordafrika in den Mittelmeerraum und weiter nach Europa
bringt.

Suchen Sie in den nächsten Tagen Plätzchen im Schatten oder
klimatisierten Räumen, so oft sie können. Und – ganz wichtig –
trinken Sie viel!

Homosexuellem Tee ins Gesicht
geschüttet
BERLIN  –  Anfang  dieser  Woche  hat  ein  27-Jähriger,  der
gemeinsam mit einem 28-Jährigen unterwegs war, mehrere Männer
(29,  32,  25  und  36  Jahre  alt)  offenbar  wegen  ihrer
Homosexualität angegriffen und bedroht. Der Vorfall ereignete
sich gegen 23.10 Uhr am Montag, als die vier Männer gerade aus
einem  Hauseingang  an  der  Wrangelstraße  kamen.  Über  die
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Drohungen  hinaus  soll  der  Tatverdächtige  dem  32-Jährigen
kalten Tee ins Gesicht geschüttet haben.

Der 27-Jährige und sein Begleiter erstatteten Strafanzeigen
gegen den 29-Jährigen, da dieser die beiden Männer beschimpft
und zudem ein Fahrrad in Richtung des 27-Jährigen geworfen
haben soll. Anschließend soll der 29-Jährige dem 27-Jährigen
ins Gesicht geschlagen haben. Nach Personalienfeststellungen
wurden alle Beteiligten am Ort entlassen. Der Polizeiliche
Staatsschutz  beim  Landeskriminalamt  Berlin  übernahm  die
Ermittlungen.

Am Tag danach saßen die Täter
wieder im Bus
SPANDAU – Bei der Fahndung nach drei Männern, die am 12.
August  vergangenen  Jahres  gegen  22  Uhr  eine  Frau  sexuell
angegriffen haben, hat die Polizei Fotos veröffentlicht, die
zwei der Täter zeigen sollen. Die Tat ereignete sich an der
Bushaltestelle Alt-Pichelsdorf im Ortsteil Wilhelmstadt. Die
Männer hielten die Frau fest und schlugen sie. Als der Bus
kam, flüchteten sie in Richtung Südpark.

Als die Frau am nächsten Tag wieder im Bus der Linie 136 saß,
sah sie zu ihrer Überraschung, dass zwei der Täter ebenfalls
im  Bus  saßen.  Sie  waren  an   der  Haltestelle  Weißenburger
Straße eingestiegen.

Hinweise erbittet das Landeskriminalamt unter der Rufnummer
030-4664-913401.
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Säugling  bei  Verkehrsunfall
schwer verletzt
WEDDING – Ein vier Monate alter Säugling wurde gestern Abend
bei einem Verkehrsunfall im Wedding schwer verletzt. Auf der
Müllerstraße  kam  es  gegen  19  Uhr  zum  Frontalzusammenstoß
zwischen  einem  Lkw  und  dem  Auto  einer  31-Jährigen.  Nach
Polizeiangaben  hatte  der  Lkw-Fahrer  den  entgegenkommenden
Peugeot beim Abbiegen in die Barfußstraße übersehen. Auf dem
Beifahrersitz der 31-jährigen Mutter lag der Säugling in einer
Babyschale. Beim Aufprall wurden die Airbags ausgelöst, die
auch den Säugling trafen und verletzten. Die Frau erlitt Kopf-
und Nackenschmerzen. Mutter und Tochter wurden ins Krankenhaus
gebracht. Der Lkw-Fahrer blieb unverletzt.
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